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Konzert

Gitarrenvirtuose
David Sick

spielt in Klinga
Parthenstein/Klinga (rs). Der Gitarrist 
David Sick ist am 31. August ab 19.30 
Uhr in der Dorfkirche in Klinga zu erle-
ben. „David Sick ist ein Ausnahme-Gi-
tarrist“, ist Orgelvereins-Vorstand An-
dreas Michel überzeugt. „Er spielt auf 
nur einer Gitarre Bass, Percussion und 
Harmonien in einer Komplexität, wie 
sie sonst nur auf einem Tasteninstru-
ment, wie der Orgel, möglich ist. Dabei 
reicht sein Repertoire von Johann Se-
bastian Bach bis zu Rock- und Pop-
Adaptionen.“ Gemeinsam mit weiteren 
Vereinsmitgliedern hatte Andreas Mi-
chel den Gitarristen in Markneukirchen 
auf einem Studienkonzert der Fach-
hochschule für Musikinstrumentenbau 
kennen gelernt, wo dieser eine von ei-
nem Studenten gefertigte Gitarre spiel-
te. „Unsere Begeisterung war spontan 
und so groß, dass wir David Sick ange-
sprochen haben, ob er nicht auch ein-
mal in der Klingaer Kirche spielen 
würde.“ Der Eintritt zum Konzert be-
trägt sieben Euro, ermäßigt vier Euro. 
Kinder unter 14 Jahren haben freien 
Eintritt. Der Orgel-Förderverein will 
zum Konzertabend auch seinen neuen 
Orgelwein vorstellen und anbieten.

David Sick hat in Weimar klassische 
Gitarre studiert, kehrte der Musik frü-
herer Jahrhunderte aber bald den Rü-
cken und fand seine eigene musikali-
sche Sprache. Er lehrt an der 
Hochschule für Musik in Dresden im 
Fachbereich Gitarre/Worldmusik mit 
Schwerpunkt Fingerstyle. Er hat solo 
und mit seiner Duopartnerin Mara von 
Ferne schon mehrere Tonträger veröf-
fentlicht. 

David Sick im Konzert, Kirche Klinga, 31. 
August, 19.30 Uhr




